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GRUSSWORT DER VIZEPRÄSIDENTIN 

DER UNIVERSITÄT HAMBURG

JETTA FROST

Lieber Herr Kollege Nicolaysen,

lieber Herr Glasow,

sehr geehrter Herr Dr. Morgenstern,

meine sehr verehrten Damen und Herren,

vielen Dank für die Einladung und die Gelegenheit, Ihnen an-
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Professorenkatalogs stellvertretend für das gesamte Präsidium 
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Lassen Sie mich zwei Dinge zur Genese sagen: 2013 hat das 

Präsidium beschlossen, Ihren Projektvorschlag, Herr Nicolay-

sen, zur Einrichtung eines Online-Professorenkatalogs zu be-

�
��
���#�&
���@�������������
�������*�����������
���������
���

andere dagegen weniger: Klar war uns allen sofort, dass die Er-

stellung eines solchen Katalogs nicht nur zeitgemäß, überfällig 

und einer Hochschule angemessen ist. Schon deswegen, weil

die Katalogisierung der Namen derjenigen, die durch ihr Wir-

ken diese Universität seit ihrer Gründung geprägt haben, ein 

zentraler Schritt zur Selbstvergegenwärtigung unserer Identi-

tät als Universität ist und dieser Schritt auf dem Weg zum Uni-

versitätsjubiläum im Jahr 2019 gegangen werden muss.
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Dass es immer Menschen sind, die eine Institution formen und 

zu dem machen, was sie ist und kontinuierlich wird, mag vor 

dem Hintergrund vielfacher externer Bedingtheiten – Budge-

tierungen, Evaluierungen, Länderhoheiten – mitunter nicht 

mehr immer sofort einleuchten. Aber wie bei Theaterstücken 

auf der ersten Seite stets die handelnden Figuren, die Drama-

tis Personae, aufgeführt sind, ohne deren konkretes Handeln 

die Bühne leer oder zumindest statisch bliebe, so kann ich auch 

vor dem Hintergrund meiner Erfahrung mit dem universitären 

Berufungsgeschehen sagen: Kein noch so ausgeklügeltes äu-

ßeres Anreizsystem kann das Engagement und die Verve der 

tatsächlichen Akteurinnen und Akteure ersetzen. Und es ist er-

staunlich, wie manchmal einzelne Neuzugänge, einzelne neue 

Ideenbringer, ganzen Fachbereichen zu neuer Blüte verhelfen. 

Dies nun einmal in Gänze aufzuarbeiten und eine Namensket-

	������{|{|��
����	��8����������
�����
	����
��}~{|�8����-

zustellen, trägt diesem Wissen um den Wert jedes einzelnen 

Beitrags zur Entwicklung der Universität Rechnung.

Dies war also sofort klar. Nicht sofort klar war, wieviel Arbeit 

hinter diesem Ansinnen stehen würde. In Zeiten, in denen 

„googeln“ ein anerkanntes deutsches Verb ist, wird der Da-

tenschatz, in dem da „gegoogelt“ wird, viel zu oft als Selbst-

verständlichkeit betrachtet. Daten sind eben da. Sind sie aber 

eben nicht. Herr Nicolaysen und Herr Glasow werden uns in 

ihren Einführungen darstellen, wie oft mühsam und kleintei-

lig die Namen und Basisdaten zu Professorinnen und Professoren 

Jetta  Frost
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aller Stufen und zu Privatdozentinnen und Privatdozenten aus 

Vorlesungsverzeichnissen und Archiven herausgeklaubt wer-

den mussten. Dass dies nun vollbracht ist und die Daten zum 

ersten Mal zusammenhängend zugänglich sind, ist eine große 

Leistung und Anlass für mich, Ihnen, Herr Nicolaysen, und Ih-

nen, Herr Glasow, im Namen des Präsidiums der Universität 

Hamburg herzlich für Ihr unermüdliches Engagement zu dan-

ken. Sie haben der Universität einen großen Dienst erwiesen.

Und nicht nur unserer Universität: Denn wenn Daten wie die 

des Professorinnen- und Professorenkatalogs erst einmal er-
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mit den derzeit verfügbaren Bordmitteln noch nicht gangbar 
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der Nutzung dieser Daten.

Schon jetzt ist jedoch eine Vernetzung mit Datenbanken ande-
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gespannt sein, welche weiteren Erkenntnisse dieser nun geho-

bene Datenschatz noch in sich birgt. Eines ist sicher – wenn-

gleich es derzeit nicht gerade dem amerikanischen Zeitgeist 

entspricht: „History matters“.
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